
10. Juni 2025

Rotes Kreuz: Blutspenden dringend
notwendig nach Amoklauf in Graz!

Blutspendeaufruf des Roten Kreuzes nach Amoklauf in Graz
am 10. Juni 2025: Unterstützung dringend benötigt für

Opfer und Patienten.

Idlhofgasse 74, 8020 Graz, Österreich - Am 10. Juni 2025
hat ein Amoklauf an einer Schule in Graz das Land erschüttert.
Ein 22-jähriger Ex-Schüler hat mit zwei legalen Waffen, einer
Pistole und einer Schrotflinte, das BORG betreten und in zwei
Klassenzimmern ein Blutbad angerichtet. Dabei wurden zehn
Menschen ermordet und insgesamt 28 Personen, einschließlich
Schülern und Lehrern, verletzt. Das Rote Kreuz hat umgehend
zur Blutspende aufgerufen, da die Lagerbestände an
Blutkonserven in Österreich kritisch niedrig sind und nicht nur
für die Opfer, sondern auch für andere Patientinnen und
Patienten dringend benötigt werden.
Bundesrettungskommandant Gerry Foitik betont die
Dringlichkeit der Situation und empfiehlt, Blut zu spenden, um



eine konkrete Hilfe zu leisten. 

Die Blutspende findet am Dienstag, dem 10. Juni, im JUFA Hotel
Graz, Idlhofgasse 74, von 16:00 bis 19:00 Uhr statt. Darüber
hinaus gibt es weitere Blutspendeorte in der Steiermark,
darunter Bärnbach, Langenwang und Wies. Um an einer
Blutspende teilnehmen zu können, müssen gesunde Personen
im Alter von 18 bis 70 Jahren (Erstspender bis 60 Jahre) die
gesetzlichen Voraussetzungen erfüllen und einen Ausweis
mitbringen. Ein Blutspendetermin erfordert in der Regel etwas
Zeit, doch die gespendeten Konserven sind lebenswichtig und
haben eine Haltbarkeit von 42 Tagen.

Beruhigung und psychische Unterstützung

Gerry Foitik erinnert zudem daran, dass es wichtig ist, Familie
und Kinder zu beruhigen und Ängste ernst zu nehmen, die durch
ein solches Trauma ausgelöst werden. Die psychische
Gesundheit der Betroffenen ist ebenso wichtig wie die
körperliche Gesundheit der Verletzten. Laut den 
Gesundheitsinformationen können Gespräche mit Fachleuten
entscheidend sein, um posttraumatische Belastungsstörungen
vorzubeugen oder zu behandeln. Die angebotenen
Informationen basieren auf hochwertigen Studien und sollen
dazu dienen, geeignete Behandlungsmöglichkeiten zu finden.

Des Weiteren steht die Ö3-Kummernummer unter 116 123 als
Anlaufstelle zur Verfügung. Diese ist täglich von 16 bis 24 Uhr
kostenlos und anonym erreichbar, um Menschen in seelischen
Nöten Unterstützung zu bieten. In Anbetracht der Tragödie in
Graz ist es essenziell, solidarisch zusammenzustehen und
sowohl den Opfern als auch den Angehörigen beizustehen.

Interessierte für Blutspenden können weitere Informationen zu
Aktionen auf www.blut.at einholen und sind aufgerufen, aktiv
zur Linderung des Notstands beizutragen.

https://www.gesundheitsinformation.de/welche-unterstuetzung-ist-unmittelbar-nach-einem-trauma-sinnvoll.html
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250610_OTS0140/rotes-kreuz-blutspendeaufruf-jetzt-solidaritaet-zeigen


Details
Vorfall Amoklauf
Ort Idlhofgasse 74, 8020 Graz, Österreich
Verletzte 28
Festnahmen 1
Quellen www.ots.at

www.heute.at
www.gesundheitsinformation.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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